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1. Akademie der bildenden Künste Wien, Wahlbekanntmachung des 
Wahlergebnisses der Wahl der 2. Vizerektorin 

 
 
 

 
WAHLBEKANNTMACHUNG 

 
 
 

Als Vorsitzender des Universitätskollegiums gebe ich das 
Wahlergebnis der Wahl der 2. Vizerektorin vom 04.06.2002 bekannt: 
 
 
Wahlergebnis: 
 
Zur Vizerektorin für Außenbeziehungen wurde für den Rest der 
Funktionsperiode gem. § 53 Abs 3 KUOG 
 
 

Univ.Prof. Ute Meta BAUER 
 
 
gewählt. 
 

 
 

Wien, 04.06.2002 
 
 
 

Der Vorsitzende des Universitätskollegiums/Wahlleiter 
 
 
 
 

oUniv.Prof. Mag. Herwig ZENS 
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2. Ausschreibung des Pfann-Ohmann-Preises für das Studienjahr 
2001/2002 

 
 

 Gemäß § 3 der Stiftungssatzung der „Pfann-Ohmann-Stiftung“ der 
Akademie der bildenden Künste, wird der Pfann-Ohmann-Preis in der 
Höhe von € 3 600,-- für das Studienjahr 2001/2002 zweimal 
ausgeschrieben. 

 Als Preisträger kommen Studierende aller Studienrichtungen an der Akademie 
der bildenden Künste in Betracht. 

 Der Preisträger muss sich durch eine besondere Leistung, die eine 
Beurteilung als beste studentische Leistung rechtfertigt, in jenen Fachgebieten 
auszuzeichnen, die von den nachfolgend angeführten derzeitigen 
Studienrichtungen vertreten werden: 

•  Architektur 
•  Bildhauerei 
•  Bildnerische Erziehung 
•  Bühnengestaltung 
•  Malerei und Grafik 
•  Medailleurkunst und Kleinplastik 
•  Restaurierung und Konservierung 
•  Tapisserie 
•  Textiles Gestalten und Werken 
•  Werkerziehung 

 
 Die Leistung ist im Rahmen einer Übungsarbeit des ordentlichen Studiums zu 

erbringen. 
 Die Jury besteht aus dem Rektor und den Leitern der Meisterschulen für 

Architektur. 
 Für die Ermittlung  der Preisträger sind bis zum 12. Juni 2002 in Frage 

kommende studentische Arbeiten bei dem Vorsitzenden der Jury Univ. 
Prof. Arch. DI Rüdiger Lainer einzureichen. 

 Die feierliche Übergabe des Preises und der Urkunde erfolgt unter 
Anwesenheit der Jurymitglieder durch den Rektor. 

 
 
Der Vorsitzende der Pfann-Ohmann-Preis Stiftung: 
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Univ. Prof. Arch. DI Rüdiger Lainer 
 
 

3. § 1 Anerkennungsverordnung gemäß § 59 Abs. 1 UniStG  
 
 

 

§  1 Anerkennungsverordnung gemäß § 59 
 

Abs. 1. UniStG 

 
Nachstehende Lehrveranstaltung ist für die Studienrichtung Architektur laut 
Beschluss der Studienkommission vom 28. 5. 2002 anzuerkennen: 
Im Studienplan für Architektur kann man unter Punkt 4 Wahlfächer 
 
 

Philosophie der Künste V 4 Sem. WStd. 
 

 
auswählen. Da ab Sommersemester 2002 Mag. Andreas Leo Findeisen keine 
Vorlesungen abhalten kann, da er zum wissenschaftlichen Mitarbeiter in Ausbildung 
wurde, werden die am Ordinariat für Kulturphilosophie und Medientheorie von Prof. 
Peter Sloterdijk angebotenen Lehrveranstaltungen (Seminare und Vorlesungen) 
anerkannt. 
 
 
Der Studienkommissionsvorsitzende: 
 
 
 
Univ. Prof. Arch. DI Rüdiger Lainer 
 
 
 
Wien, am 28. Mai 2002 
 
 
 
 

 
 

Der Rektor: 
 
 

Prof. Dr. Stephan Schmidt-Wulffen 


